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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
das neue Schuljahr ist nun schon ein paar Tage alt und wir sind alle bereits wieder im Alltag 
nach den Sommerferien angekommen.  
In diesem Schuljahr gibt es drei Neuerungen: Die JGS wurde als Versuchsschule für das neue 
Fach „Digitale Welt“ ausgewählt, welches erstmals in den 5. Klassen startet. Außerdem haben 
wir dieses Jahr im Jahrgang 9 eine PUSCH-Klasse für Schülerinnen und Schüler eingerichtet, 
deren Schulabschluss aus den unterschiedlichsten Gründen gefährdet ist. Die Klasse verfügt 
über eine eigene Sozialarbeiterin, welche den Schülerinnen und Schüler u.a. beim Finden von 
Praktikumsplätzen und bei der Berufswahl unterstützt. Die letzte Neuerung betrifft die vom Kul-
tusministerium erlassene Verordnung zur „Bildungssprache Deutsch“. Dies betrifft ab diesem 
Schuljahr die 9. und 10. Klassen, da in allen Fächern die sprachliche Richtigkeit bei Klassenar-
beiten zu einem Punktabzug führen kann. Im Anhang unter dem Punkt 5.c finden Sie hierzu 
ausführliche Informationen. 
Damit der Schulalltag möglichst unkompliziert verläuft und Sie auf dem neuesten Stand sind, 
erhalten Sie hiermit das neue Rundschreiben zum Schuljahresbeginn. Neben allgemeinen Er-
läuterungen haben wir im Anhang noch weitere wichtige Verordnungen zu Ihrer Information zu-
sammengestellt. 
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern viel Erfolg im neuen Schuljahr 2023/24! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Axel Meißner 
Schulleiter 
 

Corona 
Alle Beschränkungen im Schulbetrieb wur-
den ausgesetzt. Trotzdem ist das Coronavi-
rus noch im Umlauf und auch andere Krank-

heitserreger sitzen in den 
Startlöchern. Mediziner er-
warten, dass es auch in die-
sem Herbst eine ähnliche 
Krankheitswelle wie vor ei-

nem Jahr geben wird. Deshalb auch hier die 
Bitte: Schicken Sie ihr Kind nicht in die 
Schule, wenn es sich krank fühlt. 
 
Schulportal 
Das Schulportal ist die digitale Plattform der 
Schule. Über das Schulportal, welches über  

 
 
die Homepage der JGS 
www.jgs-gernsheim.de auf-
gerufen wird, führen die Lehr-
kräfte die digitalen Klassen-
bücher und verwalten die 
Entschuldigungen. Darüber 
hinaus dient es auch der Kommunikation 
zwischen Lehrkräften, Eltern und Schülerin-
nen und Schüler. Jede:r Schüler:in erhält ei-
nen passwortgeschützten Zugang zum 
Schulportal. Dadurch können die Schülerin-
nen und Schüler und deren Eltern auch von 
zu Hause einsehen, was im Unterricht be-
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handelt wurde, welche Hausaufgaben zu er-
ledigen und ob noch unentschuldigte Fehl-
zeiten offen sind. Sollte sich Ihr Kind nicht 
mehr an das Passwort erinnern oder möch-
ten Sie es ändern, schreiben Sie bitte eine 
kurze E-Mail an das Sekretariat. Ein Zurück-
setzen des Passworts ist kurzfristig möglich. 
Außerdem wird im Schulportal auch der ak-
tuelle Vertretungsplan für die Klassen veröf-
fentlicht. Sie finden auf der Homepage („El-
terninfo“) eine Anleitung, wie Sie in das 
Klassenbuch Ihres Kindes schauen können. 
 
Anfahrt zur Schule / Lehrerparkplatz 

Der Parkplatz ist von 7:00 – 
15:00 Uhr ausschließlich 
den Bediensteten der Schule 
sowie Gästen mit Termin vor-
behalten. 
 

Die Schülerinnen und Schüler können 
und sollen in der Regel selbstständig 
zur Schule kommen.  

 
Sollte im Einzelfall eine Schülerin oder ein 
Schüler gebracht werden müssen, dann 
muss dies außerhalb des Parkplatzes 
bzw. der Haupteinfahrt und ohne Behinde-
rung des fließenden Verkehrs, also z.B. in 
Seitenstraßen, erfolgen. Die Einfahrt zum 
Parkplatz ist v.a. im Winter unübersichtlich 
und es besteht die Gefahr, dass Kinder an-
gefahren werden, die über den Parkplatz 
laufen. 
 
Mittagspause 
Nur während der Mittagspause (12:35 – 
13:30 Uhr) dürfen Schülerinnen und Schüler 
ab der Jahrgangsstufe 7 das Schulgelände 
verlassen. Die Aufsichtspflicht der Schule 
entfällt in diesem Fall. 
 

Mensa  
Der Kiosk ist bereits ab 07:00 Uhr geöffnet. 
Das vielseitige Mittagessen kann nach An-
meldung eingenommen werden, wenn im 
Anschluss Nachmittagsunterricht stattfin-
det. 
Schulhomepage: www.jgs-gernsheim.de 
→ Schulprofil → Mittagessen. 
Die Tische sind im sauberen Zustand zu hin-
terlassen und die Stühle an ihren Platz zu 
stellen. 
 
Freistunden der 9./10. Klassen 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 9 
und 10 dürfen an Tagen mit Nachmittagsun-
terricht in evtl. Freistunden (5./6. Stunde) in-
klusive der Mittagspause das Schulgelände 
verlassen. 
 

 
 
Unterrichtsende 
Nach der letzten Stunde haben die Schüle-
rinnen und Schüler das Schulgebäude und -
gelände zu verlassen. Wir gewährleisten 
nur Aufsichten während der Unterrichtszei-
ten. 
 
Smartphone & Co. 
Auf dem gesamten Schulge-
lände sind elektronische Geräte 
(Smartphones und Smartwat-
ches o.Ä.) immer auszuschal-
ten und außer Sicht zu halten. Dringende 
Anrufe können im Einzelfall in der Han-
dyzone vor dem Sekretariat erledigt werden.  
Bei einem Verstoß müssen die Geräte ab-
gegeben werden und können nur durch ei-
nen Erziehungsberechtigten (keine Ge-
schwister oder andere Verwandtschaft) im 
Sekretariat abgeholt werden. 
 
WhatsApp, Instagram, TikTok etc. 
Die meisten Schülerinnen und Schüler kön-
nen mit den Freiheiten eines Smartphones 
nicht umgehen, sodass es manchmal zu 
Konflikten kommt, die ihren Ursprung in den 
sozialen Netzwerken haben.  
Die meisten Apps dürfen übrigens frühes-
tens ab 13, manche auch erst ab 16 Jahren 
verwendet werden. Wenn Ihr Kind solche 
Apps nutzt, gehen wir (und der Hersteller) 
von Ihrem Einverständnis aus.  
Daher bitten wir alle Eltern, ein waches 
Auge auf die Smartphoneaktivität ihres Kin-
des zu haben. Unsere Lehrkräfte haben we-
der die Zeit noch die rechtlichen Möglichkei-
ten, solchen digitalen Streitereien auf den 
Grund zu gehen. Konsequent sanktioniert 
werden von uns die schulischen Auswirkun-
gen, wie z.B. Cybermobbing, Beleidigungen 
bzw. körperliche Auseinandersetzungen. 
Tipps zum erzieherischen Umgang mit 
Smartphones haben wir in einem Flyer zu-
sammengestellt.  
 
Wertsachen 
Sie sollten Ihrem Kind generell keine Wert-
sachen bzw. höhere Geldbeträge mit in die 
Schule geben. Es besteht immer die Gefahr 
der Beschädigung, des Verlusts oder Dieb-
stahls. 
 
Schulsozialarbeit 
In der Schulsozialarbeit arbeiten Frau Bros-
zeit und Herr Friedrich, welche neben der 
Klassenbegleitung auch Schülerinnen und 
Schüler sowie Eltern vertraulich beraten.  
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Wettergerechte Kleidung 

Die Pausen sollen 
im Freien verbracht 
werden, damit die 
Kinder sich bewe-
gen und frische Luft 

schnappen können. Bitte achten Sie darauf, 
dass Ihr Kind dem Wetter entsprechend ge-
kleidet ist, d.h. Regenjacke / Schirm und 
warme Kleidung im Winter. Eine „Regen-
pause“ im Schulgebäude gibt es nur in Aus-
nahmefällen, z.B. bei Starkregenereignis-
sen.  
 
Keine „Strandbekleidung“ in der Schule 
Im Rahmen des Bildungs- und Erziehungs-
auftrages ist es uns wichtig, den Schülerin-
nen und Schülern zu vermit-
teln, dass die Schule ihr 
„Berufsort“ ist. Daher legen 
wir Wert auf eine angemes-
sene Kleidung in der Schule 
(siehe Schulordnung). 
Die Lehrkräfte geben im Einzelfall dazu Hin-
weise und beraten die Schülerinnen und 
Schüler, falls deren Kleidungsstil nicht an-
gemessen ist. 
 
Erreichbarkeit der Eltern 
Bitte teilen Sie uns eine Adress- oder Tele-
fonänderung unverzüglich mit.  
Es ist auch wichtig, Ihre ak-
tuelle „Notrufnummer“ und 
E-Mail-Adresse zu kennen, 
über die wir Sie erreichen 
können. In diesem Zusam-
menhang bitten wir Sie, uns 
unverzüglich zu informieren, wenn sich bei 
Ihnen die Sorgerechtsverhältnisse geändert 
haben, da die Schule nur Sorgeberechtigten 
Auskunft geben darf. 
 
Entschuldigung im Krankheitsfall 
Jede Lehrkraft führt in ihrem Unterricht eine 

Anwesenheitsliste im 
Schulportal. In der Regel 
reicht es aus, wenn Ihr 
Kind die Entschuldigung 
ihrer Klassenlehrkraft in 
der ersten Unterrichts-
stunde nach der Rück-

kehr vorzeigt.  
Bitte rufen Sie im Krankheitsfall nicht im 
Sekretariat an und schicken Sie auch keine 
E-Mail. Längerfristige Krankmeldungen kön-
nen über das Schulportal oder telefonisch 

bzw. per E-Mail an die Klassenlehrkraft di-
rekt erfolgen. In begründeten Fällen kann 
die Schule die Vorlage einer ärztlichen Be-
scheinigung verlangen. 
Krankenlaufzettel / Verwaltungsbereich 
Krankmeldungen während des Aufenthalts 
in der Schule erfolgen an die unterrichtende 
Lehrkraft. 
Diese gibt einen Krankenlaufzettel 
(orange) aus und entscheidet, was zu tun 
ist. Schulunfälle müssen nach Anweisung 
der Lehrkraft schnellstmöglich im Sekreta-
riat gemeldet werden. 
 

Schüler-Briefkasten 
Vor dem Sekretariat befindet sich ein großer 
Briefkasten zur Abgabe von Nachrichten, 
Briefen, Heften usw. an Lehrkräfte oder das 
Sekretariat. Eine persönliche Abgabe im 
Sekretariat ist oft nicht nötig und soll mög-
lichst nicht erfolgen. 
 
Gesunde Schule 
Die JGS nimmt ihren Erziehungsauftrag zur 
Gesundheitserziehung ernst. Wir bitten Sie 
uns darin zu unterstützen, indem Sie Ihrem 
Kind keine Energydrinks erlauben und keine 
Chips o.ä. zum Frühstück mit in die Schule 
geben. 
 
Freistellung vom Schulsport 
Eine gänzliche oder teilweise Freistellung 
vom Schulsport kann nur aus gesundheitli-
chen Gründen auf Grundlage eines ärztli-
chen Attests und auf Antrag der Eltern erfol-
gen.  
Die Entscheidung trifft bei einem Zeitraum 
von bis zu vier Wochen die Sportlehrkraft. 
Bei einer Freistellung von mehr als vier Wo-
chen trifft die Entscheidung der Schulleiter.  
Wird der Zeitraum von 
drei Monaten überschrit-
ten, bedarf es der Vor-
lage eines amtsärztli-
chen Attests, es sei 
denn, es liegen offen-
sichtliche und für die 
Sportlehrkraft erkenn-
bare Verletzungen vor.  
Wenn es der Freistellungsgrund zulässt, soll 
die Schülerin oder der Schüler während des 
Sportunterrichts anwesend sein, um sport-
theoretischen Unterrichtsinhalten zu folgen 
und ausgewählte Aufgaben zu überneh-
men.  
 
Beurlaubung von Schülerinnen und 
Schülern 
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In besonders begründeten 
Ausnahmefällen darf die 
Schule Beurlaubungen von 
der Schulpflicht genehmi-
gen.  
Es gilt folgende Regelung: 

Für einzelne Unterrichtsstunden beurlaubt 
der Fachlehrer, für einen oder zwei Tage die 
Klassenlehrkraft (außer unmittelbar 
vor/nach den Ferien), für mehrere Tage der 
Schulleiter. 
Urlaubsreisen bzw. günstigere Flug-
preise sind keine Begründung! 
Ein entsprechender Antrag ist von den Er-
ziehungsberechtigten spätestens vier Wo-
chen vor Beginn der Beurlaubung zu stellen, 
zu belegen (mit Bescheinigungen) und zu 
begründen. Der Entscheidungsvermerk 
geht in die Schüler-
akte ein. 
Wichtiger Hinweis:  
Ausnahme-Geneh-
migungen/Beurlaubungen in Verbindung 
mit Ferien werden in der Regel – wenn über-
haupt – nur einmal während der gesamten 
Schulzeit bei uns erteilt. Die 13 Ferienwo-
chen im Jahr müssen für Urlaube bzw. fami-
liäre Bedürfnisse ausreichen. Schulpflicht-
verletzungen werden durch Ordnungsmaß-
nahmen, Eintragungen in das Zeugnis und 
Bußgeld geahndet. 
Die Genehmigung muss ausdrücklich vor 
der Buchung eines Fluges o.ä. erfolgen. 
 
Epochalisierter Unterricht 
Fächer, die nur in einem Halbjahr unterrich-
tet werden, sind in der Anlage aufgelistet. 
Wird ein Fach im ersten Halbjahr abge-
schlossen, erscheint diese Note auch im 
Zeugnis des zweiten Halbjahres / am Ende 
des Schuljahres mit einem entsprechenden 
Vermerk. 
 
Sprechzeiten der Lehrerkräfte 
Bei Gesprächswunsch vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit der entsprechenden Lehr-
kraft (z.B. über das Schulportal). 
 
Anträge 
Bitte reichen Sie Ihre Anträge 
an die Schule (z.B. auf Beurlau-
bung oder freiwillige Wiederho-
lung) immer schriftlich in Pa-
pierform (DIN A4) mit eigenhändiger Unter-
schrift ein.  
Anträge per E-Mail sind nicht ausrei-
chend und werden von uns nicht bear-
beitet. 
 
Elternabende/Elternvertretung 

Die ersten Elternabende finden am 13.09. 
bzw. 20.09. statt. Die Einladung erfolgt über 
die Klassenlehrkraft. 
Die erste Sitzung des Schulelternbeirats fin-
det am 27.09. um 18.00 Uhr statt. 
 
 
Ganztagsbetreuung 
In der Ganztagsbetreuung sind Frau Be-
restowska, Frau Klausa und Frau Meißner 
beschäftigt. Die Betreuungskinder essen 
gemeinsam zu Mittag, machen ihre Haus-
aufgaben und spielen, basteln usw. im An-
schluss. Im Gegensatz zum Unterricht ha-
ben die Kinder in der Betreuung deutlich 
mehr Freiraum zum Spielen und Toben. 
Das setzt allerdings voraus, dass sich die 
Kinder an die Anweisungen und Regeln der 
Betreuerinnen halten. Kinder, die sich wie-
derholt nicht an Regeln halten, können von 
der Schulleitung zeitweise oder gänzlich 
von der Betreuung ausgeschlossen werden. 
 
Einige aktuelle Zahlen 
 

• 545 Schülerinnen und Schüler 

• 23 Klassen 

• 2 Intensivklassen (Sprachklassen) 

• 45 Lehrkräfte 

• 4 Förderschullehrkräfte 

• 2 Schulsozialarbeiter:innen 

• 2 Schulsekretärinnen 

• 1 Schulhausmeister 

• 3 Mitarbeiterinnen im Ganztag 

• 2 Berufsberaterinnen 
 
Personelle Veränderungen 
Eine Kollegin befindet sich in Elternzeit. 
Frau Stein hat in den Ferien geheiratet und 
heißt nun Sandrini. Herr Marx wurde auf ei-
genen Wunsch an eine andere Schule ver-
setzt. Herr Kauler wurde ans Schulamt ab-
geordnet. 
Folgende Kolleg:innen sind neu an der JGS: 

• Frau Adler (KL 5) 

• Frau Brach (KL 10) 

• Frau Baumgärtner 

• Herr Munkes 

• Frau Schuchmann (BFZ) 
 
Schulleitung 
Schulleiter:  Herr Meißner 
Stufenleiter 5-7:  Herr Ullrich 
Stufenleiter 8-10: Herr Weber 
Päd. Organisation: Frau Schlappner 
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